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Herren Landesklasse Gr. 8

TV 02 Langenargen : 1. TTC Wangen 
Samstag, 14.01.2023, 15:00 Uhr

1. TTC Wangen stockt Punktekonto in der Herren 
Landesklasse Gr. 8 auf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 34:25 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom 1. TTC Wangen ihr Auswärtsspiel in der Herren Landesklasse Gr. 8 gegen den TV 02
Langenargen. 200 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Markus Rossbach-Hitzeroth
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Romer / Sauter hatten ihre Gegner Sohler / Rossbach-
Hitzeroth beim ungefährdeten 11:6, 11:7, 11:4 recht sicher im Griff. Da gab es nichts zu rütteln.
Cornelssen / Tredt bekamen ihre Gegner Kunert / Halder hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Hoffmann / Wieland verloren nachfolgend ihr Spiel
gegen Stocker / Vochezer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos
anerkennen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Wenig Chancen ließ Michael Romer im
Anschluss beim 3:0 seinem Gegner Philipp Sohler. Einen Sieg verpasste Ralf Cornelssen wiederum
beim 1:3 gegen Simon Kunert und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Unglücklich war Gerhard Sauter in
der Partie gegen Martin Stocker, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Zwischenzeitlich konnte
Christian Hoffmann zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Stefan Halder, in
das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 10:12, 3:11, 12:10, 4:11.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 2:5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Matthias
Wieland und Markus Rossbach-Hitzeroth entschieden, das Matthias Wieland letztendlich gewann.
Keinen Punkt beisteuern konnte Christian Tredt im Match gegen Karl Vochezer, das 0:3 verloren
ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Michael Romer Simon Kunert in fünf Sätzen. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Romer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Philipp Sohler war der Gastgeber Ralf
Cornelssengingen die beiden doch als etwa ebenbürtig in das Match. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnte Gerhard Sauter nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Bei der 1:
3-Niederlage gegen Martin Stocker hatte Christian Hoffmann nur im ersten Satz eine Chance.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Matthias Wieland in der Begegnung gegen Karl Vochezer. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Christian Tredt hatte gegen
Markus Rossbach-Hitzeroth beim 4:11, 2:11, 3:11 wenig auszurichten. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage des TV 02 Langenargen geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023
gegen die TTF Liebherr Ochsenhausen II, während der 1. TTC Wangen am 21.01.2023 gegen den
SV Rissegg antritt.

 Statistik:
 TV 02 Langenargen

Doppel: Romer / Sauter 1:0, Cornelssen / Tredt 0:1, Hoffmann / Wieland 0:1 
Einzel: M. Romer 2:0, R. Cornelssen 1:1, G. Sauter 1:1, C. Hoffmann 0:2, M. Wieland 1:1, C. Tredt 0:
2 

 1. TTC Wangen
Doppel: Kunert / Halder 1:0, Sohler / Rossbach-Hitzeroth 0:1, Stocker / Vochezer 1:0 
Einzel: S. Kunert 1:1, P. Sohler 0:2, S. Halder 1:1, M. Stocker 2:0, K. Vochezer 2:0, M. Rossbach-
Hitzeroth 1:1


